Buchfiihrung 1
DATEV-Kontenrahmen 2025

EBOOK INSIDE

Die Zugangsinformationen zum eBook inside finden Sie
am Ende des Buchs.



Manfred Bornhofen - Martin C. Bornhofen

Buchfihrung 1
DATEV-Kontenrahmen 2025

Grundlagen der Buchfiihrung fur
Industrie- und Handelsbetriebe

37., Uberarbeitete und aktualisierte Auflage

@ Springer Gabler



Studiendirektor, Dipl.-Hdl. WP, StB, CPA, Dipl.-Kfm.

Manfred Bornhofen Martin C. Bornhofen
Koblenz, Deutschland Diisseldorf, Deutschland
ISBN 978-3-658-48527-6 ISBN 978-3-658-48528-3 (eBook)

DOI 10.1007/978-3-658-48528-3

Die Deutsche Nationalbibliothek verzeichnet diese Publikation in der Deutschen Nationalbibliografie; detaillierte
bibliografische Daten sind im Internet iiber http://dnb.d-nb.de abrufbar.

Springer Gabler

© Springer Fachmedien Wiesbaden GmbH, ein Teil von Springer Nature 2025

Das Werk einschlieBlich aller seiner Teile ist urheberrechtlich geschiitzt. Jede Verwertung, die nicht ausdriicklich
vom Urheberrechtsgesetz zugelassen ist, bedarf der vorherigen Zustimmung des Verlags. Das gilt insbesondere
fir Vervielfiltigungen, Bearbeitungen, Ubersetzungen, Mikroverfilmungen und die Einspeicherung und
Verarbeitung in elektronischen Systemen.

Die Wiedergabe von allgemein beschreibenden Bezeichnungen, Marken, Unternehmensnamen etc. in diesem
Werk bedeutet nicht, dass diese frei durch jedermann benutzt werden diirfen. Die Berechtigung zur Benutzung
unterliegt, auch ohne gesonderten Hinweis hierzu, den Regeln des Markenrechts. Die Rechte des jeweiligen
Zeicheninhabers sind zu beachten.

Der Verlag, die Autoren und die Herausgeber gehen davon aus, dass die Angaben und Informationen in diesem
Werk zum Zeitpunkt der Veroffentlichung vollstdndig und korrekt sind. Weder der Verlag noch die Autoren oder
die Herausgeber iibernehmen, ausdriicklich oder implizit, Gewihr fiir den Inhalt des Werkes, etwaige Fehler
oder AuBerungen. Der Verlag bleibt im Hinblick auf geografische Zuordnungen und Gebietsbezeichnungen in
veroffentlichten Karten und Institutionsadressen neutral.

Lektorat: Irene Buttkus, Catarina Gomes de Almeida
Korrektorat: Inge Kachel-Moosdorf
Layout und Satz: workformedia | Frankfurt am Main

Springer Gabler ist ein Imprint der eingetragenen Gesellschaft Springer Fachmedien Wiesbaden GmbH und ist
Teil von Springer Nature
Die Anschrift der Gesellschaft ist: Abraham-Lincoln-Strasse 46, 65189 Wiesbaden, Germany



SN Flashcards - |hr Bonus als App und online

Als Kaufer dieses Buches konnen Sie kostenlos unsere Lern-App SN Flashcards
(erhaltlich im App Store und bei Google Play) mit Fragen zur
Wissensiiberpriifung und zum Erlernen von Buchinhalten nutzen.

Dafiir beachten Sie bitte die folgenden Anweisungen:

1. Gehen Sie auf https://flashcards.springernature.com/login

2. Erstellen Sie ein Benutzerkonto, indem Sie |hre Mailadresse
angeben und ein Passwort vergeben.

3. Verwenden Sie den folgenden Link, um Zugang zu Ihrem
SN-Flashcards-Set zu erhalten: https://sn.pub/tifalo

Sollte der Link fehlen oder nicht funktionieren, senden Sie uns bitte eine E-Mail
mit dem Betreff ,SN Flashcards” und dem Buchtitel an
customerservice@springernature.com.

# Ladenim JETZT BEI
@& App Store ® Google Play

MOREMEDIA Q)


https://flashcards.springernature.com/login
https://sn.pub/tlfa1o
mailto:customerservice%40springernature.com?subject=SN%20Flashcards

Vorwort zur 37. Auflage

Die Buchfiihrung 1 erscheint im Juni eines jeden Kalenderjahres mit dem aktuellen Rechts-
stand des laufenden Jahres. Zusammen mit der Buchfithrung 2 deckt das Werk die grund-
legenden Inhalte der Buchfiihrung und des Jahresabschlusses ab.

Woéhrend die Buchfiihrung 2 die Abschliisse nach Handels- und Steuerrecht (inklusive eines
Vergleichs zu Abschlissen nach IFRS) sowie deren betriebswirtschaftliche Auswertung
behandelt, erldutert und erklart die Buchfiihrung 1

die Grundlagen der Buchfiihrung fiir Industrie- und Handelsbetriebe.

NEU mit der Lern-App Springer Nature Flashcards + eBook inside! Die aktuelle 37. Auflage
der Buchfiihrung 1 bietet Ihnen kostenlosen Zugang zu der Lern-App Springer Nature Flashcards.
Diese App ermoglicht interaktives Lernen und unterstiitzt Sie mit zusatzlichen Fragen beim
Erfassen und Wiederholen der Lerninhalte. Zudem erscheint die gesamte Bornhofen Edition mit
eBook inside, um Ihnen das digitale Arbeiten (z.B. durch Verlinkung zu weiterfiihrenden Mate-
rialien) zu erleichtern - relevante und innovative Mehrwerte fiir alle Lehrenden und Lernenden.

Die 37. Auflage der Buchflhrungl berlicksichtigt den aktuellen Rechtsstand des
Jahres 2025. Rechtsianderungen gegeniiber dem Vorjahr bzw. Anderungen, die sich
erstmals ab 2025 ergeben, sind durch senkrechte Randlinien gekennzeichnet. Darliber-
hinaus sind samtliche in dieser Auflage beriicksichtigten Rechtsanderungen (z.B. das
Wachstumschancengesetz, das Vierte Blirokratieentlastungsgesetz, das Jahressteuergesetz
2024 sowie aktuelle BMF-Schreiben und sonstige Anderungen) in Anhang 1 tabellarisch mit
ihren Fundstellen aufgeftihrt.

Zahlreiche erlauternde Schaubilder, Beispiele, Wiederholungsfragen und zu l|6sende
Ubungsaufgaben - basierend auf dem aktuellen Rechtsstand - unterstiitzen den Lernerfolg.
Unter sn.pub/lecturer-material erhalten registrierte Dozenten bei Angabe der ISBN eine
eMail mit dem Downloadlink fiir ein Gratis-PDF mit ausgewahlten Schaubildern.

Zur Erleichterung der Erfolgskontrolle wird in umfangreichen Kapiteln bereits nach einzelnen
Abschnitten unter dem Stichwort ,Ubung” auf die entsprechenden Wiederholungsfragen und
Ubungsaufgaben hingewiesen. Die ,,Zusammenfassenden Erfolgskontrollen” bieten die Mog-
lichkeit, auch Inhalte vorhergehender Kapitel in die laufende Erfolgskontrolle einzubeziehen.

Aufgrund der vielen Vernetzungen, die sich zwischen dem Steuerrecht und dem Rechnungs-
wesen ergeben, wird mit einem besonderen Symbol (siehe Seite VI) auf Schnittstellen mit
den Werken Steuerlehre 1 und Steuerlehre 2 sowie zur Buchfiihrung 2 und innerhalb der
Buchfiihrung 1 hingewiesen. Somit wird ein optimaler Lernerfolg im Kontext Steuerrecht
und Rechnungswesen auf stets aktueller Rechtslage gewahrleistet.

Der Buchfiihrung 1 liegen die DATEV-Kontenrahmen SKR 04 und SKR 03, giiltig ab
01.01.2025, zugrunde. Diese sind die in der Praxis am haufigsten verwendeten Konten-
rahmen und zu anderen Kontenrahmen (z.B. GKR und IKR) kompatibel. Beide Konten-
rahmen sind mit Zustimmung der DATEV eG am Ende des Buches abgedruckt.
Fur die Losungen der Ubungsaufgaben und fiir zusatzliche Aufgaben mit Losungen ist ein
Losungsbuch erhéltlich (ISBN 978-3-658-48531-3).
Manfred BornhofenT
Martin C. Bornhofen


https://sn.pub/lecturer-material
https://link.springer.com/book/9783658485313

Hyperlinks

Die eBook-Ausgabe der Buchfiihrung 1 bietet Ihnen sorgfaltig ausgewahlte Verlinkungen
zu Gesetzestexten, BMF-Schreiben u.v.m. Im eBook erkennen Sie diese Links an der blauen
Einfarbung des Textes.

Alle Verlinkungen wurden bei Redaktionsschluss (15. Mai 2025) sorgféltig Gberprift und
waren zu diesem Zeitpunkt aktuell und valide.

Fur Veranderungen, die die Betreiber der angesteuerten Webseiten nach dem 15. Mai 2025
an ihren Inhalten vornehmen oder fir mogliche Entfernungen solcher Inhalte tibernehmen
der Verlag und die Autoren keinerlei Gewahr.

Zudem haben der Verlag und die Autoren auf die Gestaltung und die Inhalte der externen
gelinkten Seiten keinerlei Einfluss genommen und machen sich deren Inhalte nicht zu eigen.

Wir freuen uns Uber lhre Hinweise und Anregungen an
customerservice@springernature.com.

Erlauterungen zu den in diesem Buch verwendeten Symbolen

Die mit einer senkrechten Randlinie versehenen Seiten kennzeichnen die
Rechtsanderungen gegenliber dem Vorjahr bzw. Anderungen, die sich ab
2025 ergeben.

Das Symbol B1 verweist auf die Buchfiihrung 1, 37. Auflage.

Das Symbol B2 verweist auf die Buchfiihrung 2, 36. Auflage.

Das Symbol S1 verweist auf die Steuerlehre 1, 46. Auflage.

Das Symbol S 2 verweist auf die Steuerlehre 2, 45. Auflage.

Das Symbol AL verweist auf das Lésungsbuch zur Buchfiihrung 1,
37. Auflage, und darin enthaltene zusatzliche Aufgaben mit Losungen.



mailto:customerservice%40springernature.com?subject=eBookInside_97836584485283_B1_2025

Inhalt

Grundlagen der Buchfiihrung
fiir Industrie- und Handelsbetriebe

1 Einfithrung in das betriebliche Rechnungswesen. ..............................

R 5 =Y 0 T UTO TR 1
1.2 Aufgaben des betrieblichen Rechnungswesens..........coccoviveinieninninnees 2
1.3 Buchfuhrung als Teilbereich des betrieblichen Rechnungswesens 3
L1301 BEEIIT ottt 3
1.3.2 Aufgaben der BUChfURIUNG ....cccvceceiiccccee e 4
1.3.2.1 Selbstinformation ... 4
1.3.2.2 RechenschaftSIEgUNE ..o 4
1.3.2.3 Besteuerungsgrundlagen... 5
1.3.2.4 Glaubigerschutz.... 5
1.3.2.5 Beweismittel.......... 5
A g {oY =2 (oY 0 { o] 1T 5
Buchfiihrungs- und Aufzeichnungsvorschriften. ............................. .. 7
2.1 Handels- und steuerrechtliche Buchftihrungspflicht ..., 7
2.1.1 Handelsrechtliche Buchfihrungspflicht.........cccooovmnnnnnnnnnneneseens 7
2.1.2 Steuerrechtliche Buchfihrungspflicht ... 9
2.1.3 Grundsétze ordnungsmafiger Buchflhrung ........coccoevvivieivninienen, .12
2.1.4 Verstofhe gegen die Buchfiihrungspflicht und mégliche Folgen 14
2.2 Aufzeichnungspflichten ... 17
2.2.1 Originare Aufzeichnungspflichten. ... 17
2.2.1.1 Umsatzsteuerliche Aufzeichnungen ........cccccveevievcnicenieiecns 17
2.2.1.2 Aufzeichnung des Wareneingangs ........c.cocceuvnereneeneenseessnninenns 18
2.2.1.3 Aufzeichnung des Warenausgangs ........ccccevveevreeeresveeereesieseninns 18
2.2.1.4 Aufzeichnung bestimmter Betriebsausgaben.........ccccccovrinenne. 19

2.2.1.5 Aufzeichnung geringwertiger Wirtschaftsgiiter
des AnlageverMOZENS. ... 19
2.2.2 Abgeleitete Aufzeichnungspflichten.........ccoovcivicniceinccece, 20
2.2.3 Folgen bei Nichterfullung der Aufzeichnungspflichten 20

2.3 Aufbewahrungspflichten der Buchfiihrungs- und Aufzeichnungsunterlagen.... 21

2.4 ErfolgSKONTrOlE . 23
Grundlagen der Finanzbuchfithrung. .. ......................... ... .. ... ... 25
3.1 INVENtUr UNd INVENTAT vt 25
31D INVENEUL ot 25
3.1.2 INVENEAI s 27
3.1.3 Zusammenfassung und Erfolgskontrolle 30
3.1.3.1 ZusammeNnfasSUNG.....cc.coceiieeueeeeeeseee et 30

3.1.3.2 Erfol@skontrolle ... s 30



Inhaltsverzeichnis

3.2 BilanNzZ e 33
3.2.1 Form und Inhalt der Bilanz 33
3.2.2 Gliederung der Bilanz........cciiccscse et s 36

3.2.2.1 Bilanzgliederung der Kapitalgesellschaften.......c..c.cccovvnininnenne. 36
3.2.2.2 Bilanzgliederung der Nicht-Kapitalgesellschaften..........ccc........ 36
3.2.3 Zusammenfassung und Erfolgskontrolle ... 40
3.2.3.1 Zusammenfassung 40
3.2.3.2 Erfolgskontrolle........ccccouun..... 40

3.3 Bestandsveranderungen........cococeeeevereeinnnnn 42
3.3.1 AKEIV-TAUSCR oottt e 43
3.3.2 AKLIV-PasSiV-IMENIUNG .......ccoieececceece ettt st 44
3.3.3 PasSiV-TAUSCN ..ottt 45
3.3.4 Aktiv-PassiV-IMINAEIUNE .......ccoceviieeieeeeceee ettt 46
3.3.5 Zusammenfassung und Erfolgskontrolle ........ccccoeeeeiecceccieicceeicceen 47

3.3.5.1 ZusammeNnfassUNG ... sessessessessesssssnes 47
3.3.5.2 Erfolgskontrolle ... 47

3.4 BeStandSKONTEN ... bbbt 49

3.4.1 Eroffnung der Bestandskonten ... 49
3.4.1.1 Eroffnung der AKHIVKONTEN ..o 50
3.4.1.2 Eroffnung der Passivkonten ... 50
3.4.1.3 Eroffnung der Aktiv- und Passivkonten .........ooernnnencncenees 51

3.4.2 Buchen auf Bestandskonten.......coccccciccccscecseeeee e 52
3.4.2.1 Buchen auf AKtIVKONTEN. ..o 52
3.4.2.2 Buchen auf PassivKONTeN. ... 52

3.4.3 Abschluss der Bestandskonten ... 54

3.4.4 Buchungssatz.......ccooevviveeeriecrcennnnn, 56

3.4.5 Erfolgskontrolle 60

3.5 ErfolgSKONTEN ... 64

3.5.1 Betrieblich verursachte Eigenkapitalanderungen .........cccoeovoveninininnens 64
3.5.1.1 Betrieblich verursachte Eigenkapitalminderungen..........cccc...... 64
3.5.1.2 Betrieblich verursachte Eigenkapitalmehrungen........cccccoeveunee. 65

3.5.2 Buchen auf Erfolgskonten ... 66

3.5.3 Abschluss der Erfolgskonten 69

3.5.4 Zusammenfassung und Erfolgskontrolle ........cccooeeeoeeeceeceeeece e 71
3.5.4.1 ZusammeNnfasSUNG ..o ssessseens 71
3.5.4.2 Erfolgskontrolle ...t 73

3.6 Kontenrahmen und Kontenplan ... sseesseseseees 77
3.6.1 Zweck der Kontenrahmen ...t 77
3.6.2 Aufbau der Kontenrahmen SKR 04 und SKR 03......ccccocvievinicricrccrsiees 77
3.6.3 Zusammenfassung und Erfolgskontrolle ... 82

3.6.3.1 ZUSammeENfasSUNG.....cccveirieniniesssi st ssssseens 82
3.6.3.2 Erfolgskontrolle ... 82

Zusammenfassende Erfolgskontrolle. . .......... ... ... ... ... .. .. ............. 84



Inhaltsverzeichnis

3.7 Abschreibung abnutzbarer Anlagegiter.... 85
3.7.1 Ursachen der Abschreibung ........ 85
3.7.2 Berechnen der AbSChreibUNG .....ccucvevceeee e 86
3.7.3 Buchen der ADBSChIEIDUNG ..o 88
3.7.4 Abschluss des Anlagekontos und des Abschreibungskontos 89
3.7.5 Zusammenfassung und Erfolgskontrolle ........ccccooeeeireeicceeeeene, 90

3.7.5.1 ZusammenfassUNG......c.cccceerrmureeinrineensinesesees e 90
3.7.5.2 Erfolgskontrolle ... 91
Zusammenfassende Erfolgskontrolle. .. ................ ... ... ... .. ........... 94

3.8 WaarENKONTEN ...ttt 95

3.8.1 Wareneinkauf, Warenverkauf und Abschluss der Warenkonten.............. 95
3.8.1.1 War€N@IiNGaNE ....c.cuveueeeererireeeeeeneieereeecseressiseesess s sessesesesssssssessnsessnenes 95

3.8.1.2 ErIBSE it 96

3.8.1.3 Bestand Waren und Bestandsveranderungen der Waren .......... 97

3.8.2 Ausweis der Warenkonten ... 105

3.8.3 ErfolgsSKONtrOll. ... 106
Zusammenfassende Erfolgskontrolle . .............. ... ... ... ... ....... ... 109

3.9 UmSatzZStEUEIKONTEN .vovviiceicce st 110
3.9.1 System der UmSAtZSIEUEY .....cceevicecieeeeee et 110
3.9.2 Buchen auf Umsatzsteuerkonten ... 112

3.9.2.1 Buchen der VOIrStEUEN ...t 112

3.9.2.2 Buchen der UmsatzsteUer. ..ot 121

3.9.2.3 Buchen der Umsatzsteuer-Vorauszahlungen....................... 126

3.9.3 Abschluss der Umsatzsteuerkonten.........cocveeeveeccneescciessenn, .. 130

3.9.4 ErfolgSKONTIOI. ...ucveeeceeeee et 131
Zusammenfassende Erfolgskontrolle. . ............................. ... ... ... 134

3.10 PrivatkONteN ..ot 136

3.10.1 Privatentnahmen ... 136
3.10.1.1 Entnahme von Gegenstanden..........covveneeneneensnesees 137
3.10.1.2 Private Nutzung betrieblicher Gegenstande..........cccccoeveeuennees 140
3.10.1.3 Andere unentgeltliche sonstige Leistungen .. 143

3.10.2 Buchen der Privatentnahmen ..., .. 144
3.10.2.1 Buchen der Entnahme von Gegenstanden........ccccovvvveninnnen. 144
3.10.2.2 Buchen der privaten Nutzung betrieblicher Gegenstéande..... 145
3.10.2.3 Buchen der anderen unentgeltlichen sonstigen Leistungen.. 151

3.10.3 Privateinlagen ..o 152

3.10.4 Buchen der Privateinlagen....c..correnncnencsereesee e ssessees 153

3.10.5 Abschluss der Privatkonten ... ... 154

3.10.6 Zusammenfassung und Erfolgskontrolle 155
3.10.6.1 ZusammeNnfasSUNE .....cccccuuieiiereriiiereeeee et 155
3.10.6.2 Erfolgskontrolle. ... e 156

Zusammenfassende Erfolgskontrolle .............................. ... ... ... 160



Inhaltsverzeichnis

3.11 HauptabschlussUbersicht ... s 162
3.11.1 Aufbau und Inhalt der Hauptabschlussiibersicht ........ccccooeevieciieennnnne. 162
3.11.2 Zusammenfassung und Erfolgskontrolle........cccoeeeeeececcecececeeeeen 166

3.11.2.1 ZusammenfasSUNG ......ccerrrinieninieeneeiseseeeesese s sseessees 166
3.11.2.2 Erfolgskontroll......coiceeeeiiciieccecee e 167
4 Beschaffungund Absatz.............. ... ... ... ... ... 170

4.1 WarenbezuUgSKOSTEN ..ottt bbbttt 170
4.1.1 Uberblick tiber die BeZUZSKOSEEN ......rvvveeercreeeeeeeecseeees e 170
4.1.2 Bedeutung der BeZUZSKOSEEN ... 171
4.1.3 Buchen der Bezugskosten 172
4.1.4 Abschluss der Bezugsnebenkostenkonten........ccceceeccnievcenccniennn, 176
4.1.5 Zusammenfassung und Erfolgskontrolle .........coveecnicccniceccciccninnn, 176

4.1.5.1 ZusammenfassUNG ... ssssseees 176
4.1.5.2 Erfolgskontrolle ......ccccciieeiceceeeee et 177
Zusammenfassende Erfolgskontrolle. . ............ ... ... ... ... ... . ........ 180

4.2 WarenvertriebskoStEN ... e 182
4.2.1 Uberblick tiber die Vertriebskosten 182
4.2.2 Bedeutung der Vertriebskosten ............. 182
4.2.3 Buchen der VertriebskoSteNn ... 183
4.2.4 Abschluss der Vertriebskostenkonten .........ccceincnccccniescecsins 184
4.2.5 Zusammenfassung und Erfolgskontrolle ..., 184

4.2.5.1 ZUSaMMENTASSUNE....curerreiereereireeeireeeee e ssseese st essessessessessenens 184
4.2.5.2 Erfolgskontrolle ... 184
Zusammenfassende Erfolgskontrolle. . ............ ... ... ... ... ... ..., 187

4.3 Warenriicksendungen und Gutschriften. ... 189
4.3.1 Buchen der Riicksendungen und Gutschriften auf der Einkaufsseite .... 189
4.3.2 Buchen der Ricksendungen und Gutschriften auf der Verkaufsseite.... 190
4.3.3 Zusammenfassung und Erfolgskontrolle ..., 192

4.3.3.1 ZUSammMENTASSUNG....cccvieriiieereieeete et aes 192
4.3.3.2 Erfolgskontrolle ... 193
Zusammenfassende Erfolgskontrolle. . ....................................... 194

4.4 Preisnachldsse und PreisabZuge. ... sssssssssssssssssssssssssssenes 195
4.4.1 Begriff und steuerliche Bedeutung der Rabatte, Skonti und Boni........... 195
4.4.2 Buchen der Preisnachlasse und Preisabziige auf der Einkaufsseite........ 196

4.4.2.1 Erhaltene Rabatte ... 196
4.4.2.2 Erhaltene SKONti ..ottt 197
4.4.2.3 Erhaltene BoNi ..o 199

4.4.3 Buchen der Preisnachlasse und Preisabziige auf der Verkaufsseite....... 200
4.4.3.1 Gewahrte Rabatte 200
4.4.3.2 Gewahrte Skonti.......ccco........ 201
4.4.3.3 Gewahrte BoNi...ccoovevicvrcnrninnn, 202

4.4.4 Zusammenfassung und Erfolgskontrolle ..., 204
4.4.4.1 ZuSammMENTASSUNG....ccciiieviiieceeieeete ettt ans 204
4.4.4.2 Erfolgskontrolle ... 205
Zusammenfassende Erfolgskontrolle. . ....................................... 208



Inhaltsverzeichnis

4.5 Handelskalkulation ........ccccccoeceinnaee. .. 209
4.5.1 Kalkulationsschema .. 209
4.5.2 KalkulationSZUSCHIAE .....cuevieeeeeeeeeeeee et 210
4.5.3 Kalkulationsfaktor ...t 211
4.5.4 Handelsspanne 212
4.5.5 Erfolgskontrolle ... 213

4.6 Besonderheiten der Industriebuchflhrung........cccoeviveivinninssnsss .. 215
4.6.1 Kauf von Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffen........cccccooveveniecieccniecceienes 215
4.6.2 Bestand Stoffe und Bestandsveranderungen der Stoffe ..., 218
4.6.3 Bestandsveranderungen der unfertigen und fertigen Erzeugnisse......... 219
4.6.4 Erfolgskontrolle ... e 221

Zusammenfassende Erfolgskontrolle. . ...................... ... ... ....... ... 224
5 Personalwirtschaft .............. .. ... .. . ... ... 226

5.1 Uberblick tiber die Personalkosten........... .. 226

5.2 Buchungsmethoden fiur Personalkosten.. .. 228

5.3 Gesetzliche Unfallversicherung.........ccciciciccccceee e 233

5.4 Geringverdiener (AUSZUDIIAENdE) ...t 234

5.5 VOISCRUSSE ..ottt 235

5.6 Vermogenswirksame LEIStUNZEN ......cccvevecviiceceeeceete ettt 238

5.7 Geringfligige BeSChaftigUNZen ... 242
5.7.1 Geringflgig entlohnte BescChaftigung.......ccccoevieniivinisienisssssssseees 242

5.7.1.1 Geringflgig entlohnte Beschaftigung in Unternehmen............. 242
5.7.1.2 Geringfligig entlohnte Besché&ftigung in Privathaushalten....... 244
5.7.1.3 Mehrere geringfligig entlohnte Beschaftigungen
bei einem ArbeitZebEer ... 245
5.7.1.4 Mehrere geringfligig entlohnte Beschaftigungen
bei verschiedenen Arbeitgebern ..., 246
5.7.1.5 Geringfligig entlohnte Beschéaftigung neben einer
versicherungspflichtigen Hauptbeschéaftigung.......cccoooovvriennen. 247
5.7.2 Kurzfristige Beschaftigung .. 248

5.8 Ubergangsbereich bei Arbeitsentgelten zwischen 556,01 € und 2.000%€......... 250

5.9 Sachzuwendungen an Arbeitnehmer........cccocieeeeeceecceeee e 252
5.9.1 Wohnung und Unterkunft.........cccoeieeiiieicececeeeeeee e 252
5.9.2 Verpflegung.....cccccoveveveveeevinennnnns ... 256
5.9.3 Gestellung von Kraftfahrzeugen 258
5.9.4 Bezug von Waren und Dienstleistungen 260

5.10 Zusammenfassung und Erfolgskontrolle ... 262
5.10.1 ZusammeNfassUNE ... ssessessessnes 262
5.10.2 Erfol@skontrolle ...t ssnes 262

Zusammenfassende Erfolgskontrolle. . ....................................... 272
6 Finanzwirtschaft............. ... .. ... .. .. ... 274

6.1 Kaufméannische ZinSreChNUNE ...t e 274

6.1.1 ZINSDEIEChNUNE oottt 274
6.1.1.1 Berechnung von JahreszinSen ......cccveeeiniiesrissesssnnenns 274
6.1.1.2 Berechnung von TagesziNSen .......c.cceeveeeeeeeneieresseeeenns 274

6.1.1.3 Berechnung der ZinStage ......coevevrreirerniinneiniieieesieesiseseesscseeens 275



Inhaltsverzeichnis

6.1.2 Berechnung von Kapital, Zinssatz und Zeit ......cccooevveeeeeeceeeeeeeeeeenn 276
6.1.2.1 Berechnung des Kapitals ... 276

6.1.2.2 Berechnung des ZinsSsatzes ........ccoeeeiiieeiieeeeeeeeeeeenenns 276

6.1.2.3 Berechnung der Zeit ..o 276

6.1.3 Summarische ZinSrEChNUNE ... ses e sseees 277
6.1.4 ErfolgSKONtrollE . ottt 278

6.2 Zahlungsverkehr ..., 281
6.2.1 Geldverrechnungskonten ................. 281
6.2.2 Personenkonten.......oeniinnininnnns 282
6.2.2.1 Buchen mit Debitoren 283

6.2.2.2 Buchen mit Kreditoren 285

6.2.2.3 Abschluss der Personenkonten ... 286

6.2.3 Erfolgskontroll. ... s 287

6.3 Darlehen ... 288
6.3.1 Darlehensaufnahme........ccccoouvervirnnnnes 288
6.3.2 Darlehensriickzahlung 290
6.3.3 ErfolgSKONTrOlE. ..ot 292

6.4 LEASINE ..oviceiieieieie ettt 294
6.4.1 Begriff des LEaSiNgS ..ottt 294
6.4.2 Zurechnung des Leasinggegenstandes beim Leasinggeber........c..ccc...... 294
6.4.3 Zurechnung des Leasinggegenstandes beim Leasingnehmer.................. 296
6.4.4 ErfolgSKONLIOIIE vt 298

6.5 WECHSEIVEIKENT ...t 300
6.5.1 Buchen der BeSitZWEChSEl ..o 300
6.5.1.1 BesitzwechseleiNgang ... 300

6.5.1.2 BesitzwechseleiNZUg. ... s 301

6.5.1.3 Besitzwechselweitergabe. ... 302

6.5.1.4 Besitzwechseldiskontierung ... 303

6.5.2 Buchen der SchuldWechsel.........cci s 305
6.5.2.1 Schuldwechselausgang........ccoociiieiiieiiceseee e 305

6.5.2.2 SchuldwechseleinlOSUNG .......c.ccocuiviiceeeeeceeceee e 306

6.5.3 ErfolgSKONTIOlE. ..uviceeeceece et 307

6.6 Wertpapiere. ... 309
6.6.1 Buchmafige Einteilung der Wertpapiere 309
6.6.1.1 Wertpapiere des AnlagevermoOgens.. ..o eeieeveveecveseieenniienns 309

6.6.1.2 Wertpapiere des Umlaufvermogens .......coooereneenceneeneeneeneeneeneens 310

6.6.2 Buchen von Dividendenpapieren (AKHEN) ..o 311
6.6.2.1 Kauf von Dividendenpapieren (AKtien).....cccccovverrnrninrneiniennnn. 311

6.6.2.2 DividendenErtrage. .....oieieeeeeeeieereeeee et 312

6.6.2.3 Verkauf von Dividendenpapieren (AKtien) .......ccoorrrnreneeniennen. 315

6.6.3 Buchen von festverzinslichen Wertpapieren.........c.oovvnnnnrnensennenens 318
6.6.3.1 Kauf von festverzinslichen Wertpapieren.........ccccooveevirirenienes 318

6.6.3.2 Ertrage aus festverzinslichen Wertpapieren .........ccocviveviennn 320

6.6.3.3 Verkauf von festverzinslichen Wertpapieren.........cccoovvneerrennen. 323

6.6.4 ErfolgSKONTIOIE . it en 325

Zusammenfassende Erfolgskontrolle. . .............................. ... ...... 329



Inhaltsverzeichnis

7 Anlagenwirtschaft .......... ... ... .. ... ... 330
7.1 Sachan|agenVerkehr . ...t 330
7.1.1 Uberblick tiber die SAChan|ageguter ......coocmwcrmeeeoreseecorseeeceseseeresnenes 330

7.1.2 Buchen der Anschaffung von Sachanlagegitern........cccocoeveevicnnne. ... 330

7.1.3 Buchen der zu aktivierenden Eigenleistungen........cccoovveveniieeciceccieienen, 334

7.1.4 Buchen der Verdufierungen von Sachanlagegltern.......cccoceevveeiininnnen, 337
7.1.4.1 Bruttomethode ... 337

7.1.4.2 Inzahlungnahme von Sachanlagegltern .....cccoovovvveninnnes 339

7.1.5 Geringwertige Wirtschaftsglter ... .. 340
7.1.5.1 Steuerrechtliche BehandIung .........cccoovviieviciiiecciveccescceeens 340

7.1.5.2 Geringwertige Wirtschaftsgiiter nach HGB.........c.coovviniriennen. 345

7. 1.6 ANIagENSPIEZEL ... s 345

7.1.7 Geleistete Anzahlungen und Anlagen im Bau.......ccccceivveininenincncnnenees 347

7.2 ErfolgSKONTIOl ..o s 349
Zusammenfassende Erfolgskontrolle ........................................ 355
8 Buchungenim Steuerbereich................. ... ... ... 357
8.1 Steuern und steuerliche NebenleiStuNgen.......cccvveiieeinienineseesssesseecenens 357
8.1.1 BetriebSSTEUBIN ..ot 357
8.1.1.1 Abzugsfahige Betriebssteuern........viienicenicnennen, ... 357

8.1.1.2 Nicht abzugsfahige Betriebssteuern.........ccocoveeveiviccecccseenne, 360

8.1.2 PrivatStEUBIN ... 362

8.1.3 Steuerliche Nebenleistungen ... 363

8.2 Steuerliche SONAErfallE ...t s 363
8.2.1 EXport = IMPort e 363
8.2.1.1 Innergemeinschaftlicher Erwerb ........ccccovvvvvievccreieccnnne, 363

8.2.1.2 Innergemeinschaftliche Lieferung.......ccoovrnnniinninnnns ... 366

8.2.1.3 AUSTUNIIIETEIUNG ..o 368

8.2.1.4 Leistungen im Sinne des §13b UStG .....cccovvvevevveecivecccecceene 369

8.2.2 Nicht abzugsfédhige Betriebsausgaben ........coovvceecceceieeeceeeeees 371

8.2.2.1 Art und Umfang der nicht abzugsfahigen Betriebsausgaben.. 371
8.2.2.2 Buchmatfige und steuerliche Behandlung von

nicht abzugsfahigen Betriebsausgaben...........ccccccveeveennen ... 372

8.2.3 REISEKOSLEN ..ottt .. 379
8.2.3.1 Buchung anhand von Einzelbelegen .........cccocvvevcvicevieiccninnnn, 381

8.2.3.2 Buchung nach Pauschalbetrdgen ......ccocoveveervevivceeeiceeee, 382

8.3 ErfolgSKONTrOll . .vvieieeieceee e 384
Zusammenfassende Erfolgskontrolle. . .................. ... ... .. ........... 390
Anhang 1 Aktuelle Rechtsénderungen - Ubersicht................... .......... 392
Anhang 2 DATEV-Kontenrahmen-SKRO4. ... ... ... .. i i 394
Anhang 3 DATEV-Kontenrahmen-SKRO3. ... ... ... ... i i 430
Stichwortverzeichnis............. .. ... ... .. 465
Die Bornhofen-Edition. .. ............... ... ... ... . ... 471

lhr Bonus: eBookinside ............. ... ... .. . 472



Abkiirzungsverzeichnis

A

AB
AfA
AG
AktG
AK
alul
AN
ANK
AO
AR
AV

B

BA
BdF
BFH
BGA
BGB
BilMoG
BMF
BpO
BStBI
BuG
BV
BWA
DATEV

DB

Eh.
e.K.
EK

ER

ESt
EStDV
EStH
EStG
EStR
EU
EUSt
EV

FA

FK
GewSt
GKR
GmbH
GoB

Abschnitt

Anfangsbestand

Absetzung fir Abnutzung
Aktiengesellschaft

Aktiengesetz

Anschaffungskosten

aus Lieferungen und Leistungen
Arbeitnehmer

Anschaffungsnebenkosten
Abgabenordnung

Ausgangsrechnung

Anlagevermdgen/ Arbeitslosenversicherung
Berichtigungsschlissel
Bundesanzeiger/Betriebsausgaben
Bundesminister der Finanzen
Bundesfinanzhof

Betriebs- und Geschaftsausstattung
Burgerliches Gesetzbuch
Bilanzrechtsmodernisierungsgesetz
Bundesministerium der Finanzen
Betriebsprifungsordnung
Bundessteuerblatt

Betriebs- und Geschaftsausstattung
Betriebsvermogen

Betriebswirtschaftliche Auswertung
Datenverarbeitungsorganisation des steuerberatenden Berufes in der
Bundesrepublik Deutschland eG

Der Betrieb

Einzelhandel

eingetragener Kaufmann

Eigenkapital

Eingangsrechnung

Einkommensteuer
Einkommensteuer-Durchfiihrungsverordnung
Amtliches Einkommensteuer-Handbuch
Einkommensteuergesetz
Einkommensteuer-Richtlinien

Europaische Union

Einfuhrumsatzsteuer

Eigenverbrauch

Finanzamt

Fremdkapital

Gewerbesteuer
Gemeinschaftskontenrahmen der Industrie
Gesellschaft mit beschrankter Haftung
Grundsatze ordnungsgemafder Buchfiihrung



GoBS
GoS
GuVK
GuVR
GWG

H

HAU
HB
HGB
HK

HR
IDW
IKR
INSO

K

KG

KiSt
KSt

KV
LFZG
LSt
LStDV
MwStSystR
m.Z.
ND
OFD
OHG
o.Z.
PflegeVG
PV
PublG

R

rkr.

RV

Rz.

S
SachbezV
SB

SBK
SKR

sL

SolZz
SolZG
StB
StBereinG
StEntIG
StEuglG
SV

Abkiirzungsverzeichnis

Grundsatze ordnungsgemafier DV-gestiitzter Buchfiihrungssysteme

Grundséatze ordnungsgematfer Speicherbuchfuhrung
Gewinn- und Verlustkonto
Gewinn- und Verlustrechnung
geringwertiges Wirtschaftsgut
Hinweise/Haben
Hauptabschlussiibersicht
Handelsbilanz
Handelsgesetzbuch
Herstellungskosten
Handelsregister

Hauptausschuss des Instituts fiir Wirtschaftspriifer
Industriekontenrahmen
Insolvenzgeldumlage
Kontokorrent
Kommanditgesellschaft
Kirchensteuer
Korperschaftsteuer
Krankenversicherung
Lohnfortzahlungsgesetz
Lohnsteuer
Lohnsteuer-Durchfiihrungsverordnung
Mehrwertsteuer-Systemrichtlinie
mit Zinsschein

Nutzungsdauer
Oberfinanzdirektion

offene Handelsgesellschaft

ohne Zinsschein
Pflegeversicherungsgesetz
Pflegeversicherung
Publizitatsgesetz

Richtlinie

rechtskraftig

Rentenversicherung
Randziffer/Randzahl

Soll

Sachbezugsverordnung
Schlussbestand
Schlussbilanzkonto
Spezialkontenrahmen

sonstige Leistung
Solidaritatszuschlag
Solidaritatszuschlagsgesetz
Steuerbilanz
Steuerbereinigungsgesetz
Steuerentlastungsgesetz 1999,/2000,/2002
Steuer-Euroglattungsgesetz
Saldovortrag



Abkiirzungsverzeichnis

SvEV = Sozialversicherungsentgeltverordnung
Tz. = Textziffer/Textzahl

ul = Umlage 1

U2 = Umlage 2

USt = Umsatzsteuer

UStAE = Umsatzsteuer-Anwendungserlass
UstDV = Umsatzsteuer-Durchfiihrungsverordnung
USt-IdNr. = Umsatzsteuer-ldentifikationsnummer
USt-IdNrn. = Umsatzsteuer-ldentifikationsnummern
uv = Umlaufvermogen

vBP = vereidigter Buchprtfer

VermBG = Vermogensbildungsgesetz

VoSt = Vorsteuer

VSt = Vermogensteuer

vwL = vermogenswirksame Leistungen

vz = Veranlagungszeitraum

WG = Wechselgesetz

WoBauFG = Wohnungsbauférderungsgesetz
WoPG = Wohnungsbau-Pramiengesetz

WP =  Wirtschaftsprifer

WStG = Wechselsteuergesetz

ZM = Zusammenfassende Meldung



	Vorwort zur 37. Auflage
	Inhalt
	Abkürzungsverzeichnis



